
 

 

       EINSATZBERICHT 

 
Einsatz am: 13.01.2019 ……..........................  Einsatzleiter: BI Ernst Leonhard     ............................................................................. 
 
Einsatzort: B 95  Turracherbundesstrasse   ..................................................................................................................................... 
  
Geschädigter:  Transportunternehmen aus Österreich      ............................................................................................................... 
 
Alarmierung um:  23:39 UHR       .........................  Ausfahrt:  23:43 UHR   .........................  Rückkehr: 00:45 UHR  ………................. 
 

Alarmstufe: ...1....  Alarm mittels:    Sirene    X SMS    X Telefon       andere: 
 
Meldung von:      LAWZ Salzburg       ............................................................................................................................................... 
 

Technik    X             Brand     VU                Schadensereignis:   Sattelschlepper hängt im Graben 
 

Anwesende: Polizei      X        Rotes Kreuz              Safe              Gemeinde              BFK              AFK     
 

andere:      DR. Lainer     ...................................................................................................................................... 
 

Fahrzeuge: ELF              RLF      X        KLF    X         MTF         MANNSCHAHTSSTÄRKE:  10 
 

 andere: .............................................................................................................................................................. 
 
 

    Einsatzbeschreibung : 
 

 

1.) Vorgefundene Lage:  Vermutlich wegen Nassschneefahrbahn geriet der Auflieger eines Sattelschleppers ins rutschen und 
geriet dabei über den Fahrbahnrand hinaus und blieb im leicht abschüssigen Graben stecken. 

 
 
 
 
 
 

2.) Durchgeführte Maßnahmen: Der LKW wurde mittels Seilwinde vom RLFA wieder auf die Fahrbahn gezogen. 
 
 
 
 

 
 

 
Zusätzlich alarmierte Feuerwehren: 
 

 
Feuerwehr:                                         Mannschaftsstärke:  Fahrzeuge: 
 
.......................................................................         .....................................                      ........................................................... 
 
.......................................................................         .....................................                      ........................................................... 
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.......................................................................         .....................................                       .......................................................... 
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 ................................................................................. 
 


